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Ort des Projekts Markt Schönberg

Bundesland/Bundesländer Bayern

Einwohner der Gemeinde 3.876

Zeitpunkt der Umsetzung 2013-2023

Freiraumtyp Einzelne Stadtgrün-/Landschaftselemente/Parks

Bewegung und Gesundheit

Welchem Typ entspricht das Projekt?

Gebaute Projekte Programme und Aktionen

Welchen inhaltlichen Schwerpunkt setzt das Projekt in der Förderung
von Bewegung und Gesundheit?

- Bewegungsfördernde, multifunktionale Gestaltung von Grünräumen
- Soziale Treffpunkte mit Bewegungsangeboten
- Spielräume für Kinder und Jugendliche

Lebensqualität

Welche Mehrwerte der Lebensqualität bietet Ihr Projekt darüber
hinaus?

- Freizeit/Erholung
- aktive Mobilität
- Begegnung/soziale Teilhabe
- Klimaangepasste Grün- und Freiräume
- Naturerfahrung/Biodiversität

Kurzbeschreibung
 Schönberg hat über das ganze Gemeindegebiet kleine „grüne Perlen" 
verbreitet. Bebaute Bereiche werden immer wieder durch Grünflächen 
unterbrochen, in denen eine aktive Teilhabe an der Natur gefördert wird. 
Dieser raumplanerische Ansatz reicht weit in die Vergangenheit zurück. 
In den 1970er Jahre wurde dem Markt von einer ortsansässigen 
Brauerei-Familie ein Grundstück geschenkt, auf dem eine Parkanlage 
entstanden ist. Der "Reinsberger Park" war zur damaligen Zeit ein 
Musterbeispiel zeitgenössischer Freiraumplanung im ländlichen Raum 
und von städtischer Mondänität. Bis heute ist der Park gestalterisch 
unverändert geblieben und hat den Charme längst vergangener Zeiten 
erhalten. Ergänzt wurde er mit einem " fitalPARC", einem modernen 
Trimm-Dich-Parcours, der sowohl Einheimische als auch Urlaubsgäste 
jeden Alters zur Bewegung in der Natur einlädt. Die Anlage ist 
weitestgehend barrierefrei angelegt und damit 
generationenübergreifend ein willkommenes Kleinod. Das Konzept der 
naturnahen Ortsgestaltung findet sich in Schönberg auch

 auf dem "Naschweg": 2021 wurde eine Brache im Ortszentrum mit 
Obstbäumen und Beerensträuchern aufgewertet. Besucher werden 
eingeladen, von den Früchten zu naschen und Infotafeln informieren 
über die heimischen Obstsorten. Vor allem Kinder und Jugendliche 
erlangen so wieder einen Bezug zu saisonalem und heimischem Obst. 
Sowohl der Reinsberger Park als auch der Naschweg sind Teil eines 
Schönberger Arboretums. Im Reinsberger Park stehen Bäume der 
Freundschaft (z.B. die Zirbe: Partnerschaft zu Niederdorf/Südtirol) und 
mehrere Dutzend Hochzeitsbäume von der Magnolie bis zum Gingko, 
am Naschweg werden die einheimischen Baumarten des Bayer. Waldes 
vorgestellt. Die Erfolge sind vor allem in der Beliebtheit der genannten 
Grünflächen bei BürgerInnen und Gästen des Marktes Schönberg zu 
sehen. Für eine relativ kleine Gemeinde sind derlei Investitionen in 
Stadtgrün eher ungewöhnlich, umso stolzer sind die Menschen vor Ort 
auf ihre „grünen Perlen“.

Bewegung und Gesundheit
Die Bewegungselemente im Reinsberger Park regen zum Ausprobieren 
an. Zudem erläutern Hinweistafeln die jeweiligen Übungsmöglichkeiten. 
Da dieser " fitalPARC" eingebettet ist in eine Parkanlage mit schattigen 
Rastmöglichkeiten und einem Spielplatz, nutzen vor allem Familien das 
Areal sehr gerne, da die Fläche allen Bedürfnissen gerecht wird; man 
kann spontan zwischen "sportlicher Betätigung" und Rast wechseln 
Gerade die Beschattung durch das Arboretum wird von den 
Kurparkbesuchern im Sommer als sehr angenehm empfunden. Da die 
Wege trotz der hügeligen Topografie vornehmlich barrierefrei gestaltet 
sind, ist die Parkanlage beliebtes Ziel von Eltern mit Kinderwägen bzw. 
Senioren mit Rollator. Das Kurparkareal ist verhältnismäßig klein (ca. 0,5 
ha), so dass sich hier Bewegungsradien ergeben, die auch von 
bewegungseingeschränkten Personen noch gut schaffbar sind. Der 
Naschweg macht den Besucher einfach neugierig: Wie schmeckt 
selbstgepflücktes Beerenobst? Dabei wird ein durchaus fordernder 
Serpentinenweg überwunden, ohne dass diese Strecke bewusst als 
anstrengend wahrgenommen wird.

Lebensqualität
Sowohl für BürgerInnen als auch für Urlaubsgäste sind diese „Perlen“ 
der grünen Infrastruktur zentral gelegene Erholungsinseln, in denen 
auch kurze „Fluchten“ aus dem Alltag möglich und eine direkte 
Naturerfahrung ermöglicht wird. Neben den Einheimischen nutzen auch 
die Gäste der beiden großen, örtlichen Hotels begeistert den Reinsberger 
Park und Naschweg, da für sie, mit überwiegend städtischer Herkunft, 
die dortige Naturbegegnung von besonderem Wert ist. Durch die 
barrierearme oder z.T. -freie Gestaltung werden eine 
generationenübergreifende aktive Mobilität ermöglicht und Orte der 
sozialen Teilhabe geschaffen. Das Arboretum beschattet, der Naschweg 
befestigt einen vormals unbefestigten Steilhang, so tragen beide Orte 
auch zur Klimaanpassung bei. Durch die stetige Pflege seitens Bauhof 
und Marktgärtnerei sind diese Stätten nachhaltig in ihrer Widmung als 
grüne Oasen gesichert.

Prozess und Zusammenarbeit
Der Reinsberger Park entstand in einer Zeit des touristischen 
Aufschwungs. Seine Errichtung wurde von der Gemeinde initiiert und 
finanziert. Die Erlebnisakademie AG hatte als weitere Attraktion den 
Prototyp eines „fitalPARC“ der Gemeinde zur Nutzung überlassen. Das 
Arboretum lebt von der stetigen Erweiterung durch die Sortenwahl, die 
von Hochzeitspaaren bzw. der Marktgärtnerei erfolgt. Am Naschweg 
wurde die Expertise des Amtes für Ernährung, Ladwirtschaft und Forsten 
herangezogen. Der Naschweg wurde mit finanzieller Unterstützung des 
Amts für Ländliche Entwicklung Niederbayern realisiert. Die 
Öffentlichkeitsarbeit erfolgt über die lokale Presse, das 
Tourismusmarketing und Social Media.
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